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Rv. ZZ.M o n r s g s, ve» 2 7 August l 8S4.

M'Jeserische wseye
eigen und Ra

e

iericbtl , Pkvkl VerhenrnnZen«
r Zur Fortsetzung weil . Renke AlberS

Lrahms Wittwen Vergantung von Sil¬
ber , Kinne» ,, Kupier , Meßing , Sinnen,
Ketten .

' Lische . Stühls , Schränke , Arau-
«« kleidungsstüke - sodaurr Wagen , Egde,
Pfluge Heu und Alachs, und sonstigen Sa¬
chen, ist tekminus aus de » Donnerstag
als den zvten diese- in « eyl/ Renke Al-
berS Brahms Wittwe» Bchausungauf dem
Sander neue » Felds angesetzet . worden.

Wornach rc . Sigl Jever ar^ 24 August
rso^ » LuS- ver Regierung.

. 2 Zu beS .Herrn . Geheirnerath, . und
Präsidenten vvnKalüschWrgautung r
Cannapee, Schranke , ein Matrnöpelz , Klei'
dungsstücke , verschiedenes Hausgeratheauch
Reitzeug und simstigen Sachen ist termi-
« uS au< des Dienstag , als den liten
Sept . in deS Hrn . GcheimenrarhS u »d
Prastdenten von Kalitsch Behausung in der
Stadl hiefelbstangssetzetworden : u . wird der
Zahlungs Termien auf ig Vochenhiuaus
gesetzet werden ; -Sigl Jeverd . 4 Aug . 1804.

Aus dem Landgerichte hieselbst,
ß,Zu JohannAlbers Thomfen annotirten

FelbfrÜchteBergantüng , ad instantiämMl-
ke Jansen Sifken , .vonr Matten Äeitzens
4 Matten Bohnen . 2 Matte» Sommer'
körn , 2 Matten Haber , und z Matten theils
Rocken , theils Weitz n ist terminus auf den
Mittwochen als den 29 diese- in Johann
Alkers Thomsen Behausung zumSct. joo-
Kergrvden angesetzet Morden.

Sigl . Jever den 2 § Aug. 2804.
ßsus dem Nndgerichtc Hieselbst,

r Lorenz Ricklefs Wittwe ist gesonnem
ihr Hau» im Hopfeazaun, wclchas von An-- '
dreas Fischer jetzt veivohiietwkch . auf May-
istoz . und fvlseklden Jahren ^ verheA«'
er» ; Liebhaber können sich am Mirtwo- '
chen als den ' Lysten rivgüst in des
Jab« » » Hinrich Axeu Krughaus« eiaff» ,
den , die LouLttioncn sind . vorher dastldst.
etnzusehen . -

2 Johann GöltS ist willens sein kandguth,
Sohueubörg genan'st, groß gv Matt mit gu¬
ter Behausung auf 3 Jahre zü cherheuren,
Wah 180Z »nzulMen , welches jeji vxm
Johann Dircks hcuerlich bewohnet wird;
Heuerlostige können sich den r Gep« . Rach,
mittags auf Hocksiel in Wiitert Hsyen
Krughausectnstnden. Konditionessinh stTage
vorher daselbst^pw Ejnsicht.

z Ich bin gesonnen 1 ) das von mir selbst
bowonbrc HauS , nebß dem dahtnttn liegen¬
de« Garten mir einer schonen Laube. In
dem Haust sind 4 geräumige Stuben , 2 Kü¬
chen , einen guten Kelle» , Gtallraum und
sonst wohl eingerichtet « ,Behälrniße , < in der
Mühlenstraße. )

s ) Ein Garten auf der Gast , am Gchü-
tzensetdswege nahe beider Stadt belege».

3 ) Auf dem Gärberhofe , . 2 Küpen und
eine Kaick ' Uve , am Sonnabend den r Sep.
teinb Nachmittags um 4 Uhr in des Gast --
wirths Hrn . Voigt Behausung , nach
den vorMeKcpden Conditionen , welche auch
vorher bey mir selbst oder bey Herr Bastw.
Voigt , einzusihen . öT-ntltch auf z oder

1

4 '



« ihrer « Jichre , May iZoz auzutretc ^ zu
vrrheui en . S D . N eyrr , Gattiermristtp»

4. Der Kiiegee. » Domame » - gdiNh,
Lennecke will siinen P .atz auf orm irj ' euarr-
singe« » Syhl ürrAml « Esens , Kescher ciuS
FhEDirmat Gerden » und - iDlemat Bm»
» er, - Land , mithin überhaupt aus dLZ
Diemate » Marschland besteht , vsu May
ig vb . vielleicht auch schon v, « Tay , 8c»Z.
« n , arr- erweit aus ^ Jahre ans . der Hand
vcrhcuren . Liebhaber , so mit einem
sichern Bürgen versehen sind oder quf an¬
dere Art hinreichende Kaution leisten rvo ! -̂

l«n , könne » sich dahero deshalb , nachdem
sie vorab das Land erforderlichenfalls selbst
« Augenschein genommen , als worunter
ihnen der zeitige Pächter Eiaas Ommer,
Becker di« nüthige Auskunft gebe-, wird,
mit ihre» Offerten bey selbigem a8e Lage,
hrätestenS aber am bicßgra Lambercus-
Markte , alt am 17 . k . M . melden , als an
welchem Tage er mit dm DeMerendcu ab .
schließe» » iU . Aurich den 14 . Aug . 1824.

5 Sk :iuer Gerhard Müllers Wrrtwe will
aur Frei rag als de» 7tcn8cpt . Äne Wob-
vurig Kisati genannt nebst einer Kuh,
weide öffentlich verheuern , wozu die Lieb¬
haber am betranken Lage Nachmittags 4 Uhr
k, Joh . Esters Schröders Wirchspaus sich
einfindcn können.

6 Die Vormündern über . West . Renke
Albert Brahms Kindern sind gesonnen has
kandguih aufn Sander . » Rcuseid , welches
von sh >eMutter veradnützrtworden . und aus
42 Grasen und eia strecken Deichs bestehet,
aus 5 nach einander folgende Jahre May
» 805 anMrcten verheuern ; klebhaber !ön.
uen- sie!) am Mittwochen - y August Nach»
Nvtagi um z Uhr in Johann Gercken Witt-
we Se > ausung - zum Sande clnstndeu und
acrvvdiren.

Z Die Mttwe Hrckvr ist gesonnen' fol» ,
Mide Zmmoonstüke auf May 1805 anzu.
treten tuverbsuern als

1 ) Ein Hauss in der Wasirkpfortsiraffe
welches gegenwärtig . twn dir Wittwe Car-
«fesvewrhnek wird.

L) Ein HauA .m der kleinen Burgstrasse

welches geZerwaEg ven die Dsttwc Akkerr
' man « bävctznet wirs.

z) km H ».Ai » Hosfenzaun .w .-lches'ge,
ßei .wärrigi von reynard bewohnst
wird. '

. s
41 Ein Garten '!.« Moor , welcher gegeif»

wärltK von W ^ T . Adder: heuerlich verab-
nutzet wird.

5 ) Em Galten bepm Gerber 'hvff belegen,
weiche von mir ftivstjstvkraSlMtzrt worden»

ü Dres Matt Moorland welches gegen,^
wärtig von Harm Eins ausn Rohrdumvsr.
aoiÄhck werden . .

Liebhaberkönnen sich aufn Donnerstag
als den zr -ren Au>;ust des Nachmittags
um ^ Uhr in d : s GastwirtdS Franz Linz
HaUjc emfirden und Heurung treffen.

, 4 Bon den zur zweiten Wiarder Pasto»
rep gehöriges und im hiesigen Hammerich
liegenden Landsrücken sollen am Nonnersta'
ge den za August , st, drs Ioh Fr Arens
Krughause in Werder kvoge « nachstehende
öffesuich verheuert werden , als:

r ) y Marren Daulsnd , welche bisher,
von Folk . Fake » und F . E . Foükcn verav.
nutzet worden sind usd in z separaten .Stü,
cken zu r § . 2f . und 4^ Matten liegen

a - 7 ; Matren welche bisher von Ioh.
Tuns Erben als grünes kand genutzt
word -e , sind und jetzt aufgebrochen werden
sollen . W . Liarks , P.

Gelder so zu . belegen.

1 Es sind 600 E in Gold sogleich
zu belegen« wer davpni Ekdrsrich , und ge¬
hörige Sicherheit stellen kann ; der melde
sich bay Harm Hlnrichs zu Westrom'

2 E 75 Dupisteagclver sind sogleich
zinerragig zu belegen . Wer die ersoröcrlichr
Sicherheit stelle,kmm bey dem Regierungs.
Pedellen Popken das weitere erfahren-

, Nmcr' DelsicheruvL derdiMgstenuvd
reelsten L ^dienwrg empfehle ich mich hie,
durch mit Ellen . Waaren , davon ich einen
ansehnlichen -Borraih habe , und in den er,
steu Lagstr von die Lraunschweiger j Messe
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' erwart - , auch empfehle ich mich mit Crüdi,
nkr Waarcn und allen <orien Baumoterla-
lisn als : eichen Kalken , Posten »mV Dielen,
Nordische Balken , Deichdyllen und Spar -'

- hoch , Horcher Pfosten und Dielen , svdan
Hamburger Pfosten , Bodendtelen ^ doppelt
geschnitten und r zöllige Dielen , Steiner,
Pfanne », Aattcn.. Pflugdsume , Egdebalken,
Nägel und mehr dergleichen ^ Hooksiel den

' Lv August l« c>4 - Chr - Dicd . von stZunel.

s Der Zimmeramlsmeister , EilrHes.
ren Eilks , zu Heppens vsrlangk je eher je
lieber siuen oder zwey Gesellen , verspricht gu¬
ten Lohn und die beste Behandlung.

A Gegenwärtig ist meine WvhlttMg in

dm neuen Häusern am allen Markt , wei¬

chet! ich meinen Gönnern , Freunden und
Bekannten resp , Klienten hiedurch «nzuzei-

gen nicht verfehle . Jever . .
Auditeur und Advocot von rutzow.

4 Ts werden alle diejenigen s» von wl.

Liiert Peters zu fodern haben hiermit aufge-
fordert ihre Forderungen bey den Vormün¬
dern besten Tochter Gerdstleiuers Lhölstede

zu Haddien und Luke Peters bey Nadsst
in den nächsten 4 Woche » anzugeben ; so » ie

auch diejenigen welche an denseibenschuldlg
find » hiermit -aufgestdert » erden ln glsicher

Zelt die Sezahiung zu verfügen , weil anson¬
sten unverzüglich gerichtliche Hülfe gesucht
werben wird.

5 Zur Feyer des hohen Geburtstages
Ihro Durchlaucht Friedertka Augu,
st a SbpMens wird künftigen Soantag,
d . 2 Kcpt . in hiesiger Sradrktrche , der

Psalm , nach Mendelssohns Übersetzung,
mitReicharts Compositkonavfgeführet wer-
den . Schönherr.

Gedruckt bey den Hofbuchdrucker Vor-

gcest , uud suMsch ? zu Haber».
6 Ich brauche in meiner Handlung auf

Lstern einen Lehrburschen , der im Rechnen
und Schreiten geükssist. wer dazu Lust m«V

Fähigkeit hak beliebe sich zu Melde».
Fried . Aug . Gigman ».

7 Johann Cornelius Reiners bep Neu-

garmssiehi hat eine gute Wcberstelle » it

zudrhörtges Geräthschafi zu verkaufst !; wer

Gebrauch davonmachen karm, melde sich dev
yten Sept . bey ihm selbst .

'
^

8 Der Kchlößer Meister , Müller , vor'
dein Lcc Auneachor / Hot eine sehr gute
tzeel rdpialre in Csmwisslo » zu einen billigen
Prrißzrl verkaufen . Liebhaber wollen sich-
baldigst melden.

9 Zur Warnung an das Püblicumßade
hiermit bekannt fmachcnwvllen , daß mein
Knecht Har « Tobias Kramer , aus Akku«»
gebürtig , in der Nacht zwischen den 21 und
22 diefts in einem guten vereinigten Um¬
gang , heimlich von wir entgangen ist ohne
das Geringste sich davon merken zu lassen;
bey seine »» Ausgang die Thür offen gelassen,
wobep zugleich Mir sin Paar gute Stiesel»
und zwey Hemde mit weggenommen - sind;
durch welches Betragen er sich bep mir kr
Verdacht gefttzst. hat.

Harm Gummels IrbS . Silland

ro Mir ist gestern , als den lo dieses im
Markte aus meiner Wkrthfchäst es» Dun¬
kelblauer Oberrok mit Cameelhaarenknöpfen
entwrdei durch Vergreifung oder sonsten
weggekoMmen . Da ich nnu nicht weiß , wo
derselbe geblieben ; so ersuche ich daher den¬

jenigen welcher damit sich vergriffen , « ich da¬
von zu benachrichtige »». Ich werde nicht nur
dafür ave dir daraus fallende Kosten erstat¬
ten , sonder» auch dkjrmgen solches durch
Gegendienste suchen zu envledern . .
Ltauehauß dry vurtchd . rrren Aug.

Hwrtch Iansse « .

u , . EinVBursche von honefler Herkunft
der etwa Lust haben sollte, die Kleiderma-
cherProfeßion zu erlernen , kann bet einem-
geschickten Meister hier in Jever kn der kehre
kommen . Man kann sich dieferrvcgm beim-

Intelligenz Conttoir befragen , und dewMd --

ßer kn Erfahrung bringe «.

Grburts - Anzeige . ^

Am » 7 dieses , des AbenS y Uhr , wur¬
den, eine Frau , durch die Vorsehung Gottes
glücklich vom einem gesui, den Knaben end - '

dunden . E . W . GrundmaruL-



^ Ikode^ r M ^
r Am ry d . M. entschliefunser gelieb¬

ter Gatte und Vater , der Cammerregistra.
tor F . Corde -, in einemAltervon 6 - Jah . ^
» eil und 4 Tagen, welches wir Verwandle « '
und Freunden, ihrer Theilnahme versichert, ,
Hiedurch bekannt machen/ Jever.

.Des Verstorbenen WikkVeUyd "Soh«. .

2 Es hat dem Merhöä- sten . -der üh«L '<>Leben und Lobt berschet, gefallen , meines
liebe Ehefrau Maria Sophia,geboHrne:Külken, an einer Brustkrsntheit
relihres kebens am so dieses Mouakh^ .^M§
Hl >tterlaßung4imnerenne Kindel , :
beßern Leben zu versetzen, so meinen Kreun* ^
den und bekannten, hiedulchAnzeigr.

Jacob Diedcrich Große . ^ ^



Beylage» SchumacheramtsaktemmMf Dr-
ter Jüngling.

Jave H . Aelfs , Mitaltermann.

werden sämmtliche
'

Meister,
auf dem Lande , in der Herr¬
schaft Jever , es s y Schumacher,
Schneider , Schmiede oder Kuper,
hiemit aufgefodert , sich am künf¬

tigen Sonnabend , den 8ten Sep¬
tember des Nachmittags um Ein

Uhr , jeder Meister bey ihren buch¬
führenden Äelrermann einzufindcn,
( denn es sind wichtige Sachen vor¬

zunehmen ; ) diejenigen Meister wel¬

che sich nicht einfinden , müssen da¬
mit zufrieden fein , was im Amte
ausgemacht wird.

Jever den sten Sept . 1804,

Sammtliche 4 AemterAelter-
leute.
Schneideramtsältermann , Duden.

Wilhelm Müllner , Müaltermann.

Schmiedeamtsältermann , Chri-
stopher Müller.

Johann Diedrich Lipport , Mittäl-
termann.

Kuperamtsältermann , Johann
Jka Apen.

Johann Casper Siefken , Mtal-
termann.
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